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Verein der Warmblutpferdezüchter 
des Landes Tirol 

Vereinsgeschichte 1973 – 2017 

 

1973 

Der Verein der Warmblutzüchter des Landes Tirol wurde am 23.03.1973 gegründet. 

Gründungsmitglieder waren: Landstallmeister Dr. Hofrat Paul Lechleitner, ÖR Josef 

Waldhart, 

Erwin Stern, Anton Zeller, Siegfried Krug, Josef Horngacher und Hans Wuhrmann. 

Erster Obmann war Erwin Stern, Geschäftsführer Pepi Waldhart. 

Staatshengst Furioso wird bis 1075 in Weer aufgestellt. 

  

1974 

Erfassung der Stuten im Hauptstammbuch und Vorbuch. 

  

1975 

Am 27. und 28. September 1975 tritt die Tiroler Warmblutzucht bei einer 

Landesausstellung in Wörgl in die Öffentlichkeit. Es wurden die Hengste Furioso und 

Opal sowie 27 Zuchtpferde präsentiert. 

Staatshengst Opal wird bis 1977 in Reutte aufgestellt. 

  

1976 

Helmut Tangl aus Tarrenz kann bei der Bundesschau in Wels mit seiner Stute 

Diadem die goldene Medaille erringen. 

In diesem Jahr wurde das Vorbuch geschlossen. Für die Tiroler Jungpferde wurde 

ein Bauernhof in der Leutasch gepachtet. 

6 Koppeln mit insgesamt 11 ha standen zur Verfügung. 

Staatshengst Golf wird in Weer aufgestellt. 
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1977 

Am 1. und 2. Oktober wurde eine Warmblutpferdeausstellung in Telfs organisiert. 22 

Pferde waren am Platz. 

Siegerin wurde Arktis von Antar XX (Besitzer Martin Storf) 

In diesem Jahr stand der Hengst Caro Bube erstmalig im Deckeinsatz. 

Staatshengst Caro Bube wird bis 1983 in Weer aufgestellt. 

  

1978 

Staatshengst Rector ist in Reutte und Staatshengst Golf in Vils aufgestellt worden. 

  

1979 

In Pill wurde am 26.05. die erste Nachzuchtschau von Caro-Bube organisiert. 

  

1981 

Gemeinsam mit dem Noriker-Zuchtverband wurde am 26. und 27. September eine 

Landesausstellung in Wörgl organisiert. 

Dabei konnten Staatsmedaillen für Pferdezucht in Gold (Heinz Zeller), Silber (Hubert 

Storf) und Bronze (Thomas Wörgötter) vergeben werden. 

  

1983 

Große Landesausstellung am 25. September in Reutte. Durch besondere 

Unterstützung der Außerferner Züchter konnten 60 Pferde gezeigt werden. 

Pepi Waldhart wird zum Obmann gewählt. 

Vereinshengst Delegat wird in Telfs und Kematen bis 1989 aufgestellt. 

1984 

Am 24.11. konnte das Ehepaar Wadenspanner aus Bayern für einen Pferdepflege- 

und Vorführkurs gewonnen werden. Die interessierten Teilnehmer trafen sich in Pill 

am Brandhof. 

DI Franz Schweiger wird Geschäftsführer. 
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1985 

5 Tiroler Pferde nahmen am 15. September am Bundeschampionat in Wien 

teil.  Gesamtsieger und Bundeschamp wurde Caro Sohn von Caro Bube - Züchter 

und Besitzer Heinz Zeller. 

DI Attila Bene wird neuer Geschäftsführer. 

  

1986 

Vom 11. bis 12. Oktober wurde in Telfs eine Nachzuchtschau von Delegat mit 

Zuchtleistungsprüfung abgehalten. 

Der Privathengst Caro As wird bis 2005 in Reutte aufgestellt. 

  

1988 

Jubiläumsausstellung am 23. Oktober in Telfs. Es konnten 65 Pferde ausgestellt 

werden. Im Zuge der Veranstaltung wurden die Staatsmedaillien für Pferdezucht 

vergeben. Gold ging an Heinz Zeller, Martin Waldhart und Mag. Evelyn Swarovski. 

Silber wurde an Thomas Wörgötter und Bronze an Marianne Prantl verliehen. 

  

1989 

Bei der Warmblut-Eliteauktion in Linz Ebelsberg konnte Züchterin Mag. Evelyn 

Swarovski mit Gualdamina von G-Dur das teuerste Auktionspferd stellen. 

Der Privathengst Pik Boy steht in der Deckstation Wattens bis 2002 zur Verfügung. 

  

1990 

44 Jungpferde stellten sich am 20. Oktober bei der Nachzuchtschau in Wattens am 

Brandhof vor. 

  

1991 

Material- und Zuchtleistungsprüfung in Telfs. Den Sieg holte sich Beauty Queen von 

Bream xx, Besitzerin Evelyn Haim-Swarovski. 
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1992 

Am 8. Juli verstarb unser Gründungsmitglied und Züchter Anton Zeller. 

Verabschiedung vom Tiroler Brand - neuer Brand A. 

Materialprüfung in Wattens. Bei der Teilnahme am Bundeschampionat ging der Sieg 

bei den 5-jährigen Springpferden an Caro Trumph v. Caro As, Züchter und Besitzer 

Heinz Zeller. 

27. September Nachzuchtschau am Brandhof in Wattens mit 36 ausgestellten 

Jungpferden. Teilnahme an der Eliteauktion, das teuerste Pferd Cato konnte von 

Marianne Prantl gestellt werden. 

Der Privathengst Ravel steht in der Deckstation Wattens bis 1993 zur Verfügung. 

  

1993 

Attila - Züchter Hans Trainer, Thiersee - wurde als gekörter Hengst in der 

Deckstation Stadl Paura aufgestellt. 

Am 3. September wurde in Telfs eine Materialprüfung abgehalten. 

Teilnahme am Bundeschampionat.  Politologe von Pik Boy wird Sieger der 3-jährigen 

Reitpferde, Züchterin Mag. Evelyn Haim-Swarovski. 

Bei der Eliteauktion in Linz Ebelsberg konnte Marianne Prantl mit Fürstenstolz von 

First Class wieder das teuerste Auktionspferd stellen. 

Zentrale Fohlenschau und Brennen in Wattens. 

1994 

Am 3. und 4. September wurde zur Jubiläumsausstellung mit Materialprüfung 

geladen. Im Zuge der Veranstaltung wurden folgende Staatspreise verleihen: Gold - 

Marianne Prantl, Mag. Evelyn Haim-Swarovski Silber - Heinz Zeller, Hans Trainer, 

Otto Brunner Bronze - Bernadette Gassler, Vinzenz Hirn, Martin Waldhart 

Barbara Horeczky wird als erste Sekretärin für den Zuchtverein eingestellt. 
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1995 

DI Rupert Hackl wird Geschäftsführer. Am 26. Mai verstarb Dr. Franz Winkler, 

langjähriges Vorstandsmitglied und Züchter. Kurz darauf, am 27. Juni, verstirbt mit 

Hubert Storf ein weiteres langjähriges Vorstandsmitglied. 

Mag. Klaus Haim wird einstimmig zum neuen Obmann gewählt. Seinem Vorgänger 

Josef Waldhart wird die Ehrenobmannschaft verliehen. 

  

1996 

Ein Highlight war die 1. internationale Pferdefachtagung unter Obmann Mag. Klaus 

Haim in Fritzens. Es diskutierten unter anderem Landstallmeister Dr. Lehmann, Dr. 

Werner Schockemöhle, Christine Stückelberger, Dr. Rüdiger Wasibauer, ... Ein 

weiteres Highlight war die Durchführung des 1. Alpenchampionats der Alpenländer, 

ebenfalls in Fritzens am Schindlhof. Der Sieg ging an Palm Springs v. Pik Boy, 

Züchterin und Besitzerin Mag. Evelyn Haim-Swarovski. 

  

1997 

Das 2. Alpenchampionat wird am Schindlhof abgehalten. 

Anna Maria Knoflach nimmt ihre Tätigkeit als Sekretärin auf. 

Der Privathengst Weinkönig steht in der Deckstation Wattens zur Verfügung. 

  

1998 

Am 6. Juni verstarb Erwin Stern. Er war der erste Obmann von 1973 bis 1983.  

In Schwaiganger wurde das 3. Reitpferdechampionat der Alpenländer organisiert. 

  

1999 

Christoph Peintner übernimmt die Geschäftsführung und im Sekretariat übernimmt 

Andrea Simon. 
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2000 

Bei den durchgeführten Wahlen wird der Vorstand sowie der Obmann einstimmig 

bestätigt. 

Franz Georg Wetscher übernimmt die Geschäftsführung. 

In Telfs wurde eine Landesschau mit Freispringchampionat organisiert. Im Rahmen 

der Veranstaltung wurden wieder die Staatspreise übergeben. Gold - Heinz Zeller, 

Mag. Evelyn Haim- Swarovski, Silber - Mag. Hans Pfleger, Bernadette Gassler 

  

2001 

In diesem Jahr konnte eine Materialprüfung und eine Nachzuchtschau organisisert 

werden. 

Die Geschäftsführung wird an TZD DI Rudolf Hußl übertragen. 

  

2002 

Für die Jahreshauptversammlung konnte Dr. Gerd Lehmann gewonnen. 

Das Sekretariat wird von Karin Peterschelka übernommen. 

  

2003 

Bei der Jahreshauptversammlung wurden erfolgreiche Mitglieder geehrt. Ein Referat 

von Michael Schönleitner rundete den Abend ab. 

Bei der Materialprüfung im Zillertal startetem 9 Teilnehmer.  

2004 

Beim Bundeschampionat konnte sich Windspiel von Weinkönig den Sieg holen, 

Züchterin Mag. Evelyn Haim-Swarovski. 

Bei der Jahreshauptversammlung wurde das Augenmerk bereits auf die 

Landesausstellung 2005 gelegt. 
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2005 

Am 27. April verstarb ÖR Pepi Waldhart. 

Bei der Landesausstellung am 1. und 2. Oktober in Telfs lag die Bewertung 

beim Richterteam Dr. Senkenberg (Landgestüt Schwaiganger), Martin Niedermayr 

und Michael Schönleitner. Als Gesamtsiegerin konnte die 9-jährige Stute Davinia aus 

dem Stall Haim-Swarovski vom Platz gehen. 

  

2006 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde ein neuer Vorstand gewählt. Neuer 

Obmann Heinz Zeller. 

Stutbuchaufnahme und Fohlenbrennen am Schindlhof. 

  

2007 

Country Pferde Messe  vom 4. bis 6. Mai in Innsbruck mit Zuchtpräsentation von 

Warmblutpferden. 

Beim Bundeschampionat konnte sich das Hengstfohlen Louis Vuitton den Sieg 

holen, Züchter und Besitzer Leo Dablander, Silz. 

  

2008 

Am 13. September verstarb Martin Waldhart, ein langjähriges Vorstandsmitglied. 

Bei der Materialprüfung in Breitenwang ging der Sieg an den 3-jährigen Cori von 

Fürst Heinrich, Züchterin und Besitzerin KR Hilde Schwarzkopf. 

Teilnahme an der Landesausstellung der Tiroler Noriker in Amras. 

  

2009 

Fohlenchampionat in Telfs mit Fohlenbrennen, Stutbuchaufnahme und 

Materialprüfung. 
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2010 

Landesausstellung am 7. August in Telfs mit 21 Ausstellern. 

Am 9. Dezember verstarb Landstallmeister Hofrat Dr. Paul Lechleitner. 

  

2011 

Fohlenbrennen und Stutbuchaufnahme an mehreren Standorten in Tirol. 

Freispringchampionat auf der Anlage Edhof der Fam. Eberharter im Zillertal. 

Barbara Widner nimmt ihre Tätigkeit im Sekretariat auf. 

  

2012 

Weiterbildungskurs Styling und Präsentation in zwei Teilen in Telfs. 

Fohlenchampionat mit Stutbuchaufnahme und Materialprüfung in Telfs. 

Freispringchampionat in Fügen am Edhof. Teilnahme auf der Agro Alpin in Innsbruck. 

  

2013 

Die Vorauswahl für die Jubiläumsausstellung wurde mit dem Fohlenbrennen und der 

Stutbuchaufnahme verbunden. 

Die Jubiläumsausstellung "40 Jahre Warmblutzucht in Tirol - Zucht und Sport an 

einem Ort" stellte am 24. August eine große Palette der Tiroler Züchter vor. Über 50 

Pferde konnten in Weer begutachtet werden. 

2014 

Stutbuchaufnahme und Fohlenbrand an verschiedenen Stationen. 

Bei der Jahreshauptversammlung konnte Mag. Johann Christian Pfleger mit einem 

Vortrag über die "Zucht und ihre Zuchtstuten" überzeugen. Er konnte seine Erfahrung 

aus Sicht des Züchters und Tierarztes gut einfließen lassen. Über "die Entwicklungen 

in der Zucht" und ihre Auswirkungen referierte Michael Schönleitner. 

  

2015 

Am 14. März konnte ein Tageskurs rund um die Bewertung eines Warmblutpferdes in 

Telfs abgehalten werden.  
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2016 

Anlässlich der Generalversammlung wurde ein neuer Vorstand gewählt: 

Obmann: Christoph Wörgötter 

Obmann Stellvertreterin: Andrea Sporer 

Kassier: Wolfgang Wörgötter 

Kassier Stellvertreter: Alexandra Astl 

Schriftführer: Michael Astner 

Schriftführer Stellvertreter: Dr. Sigurd Kleon 

2017 

Das Jahr 2017 war für den Verein der Warmblutpferdezüchter des Landes Tirol ein 

gutes Züchterjahr. Wir konnten 2 Veranstaltungen organisieren: 

1.Westösterreichischen Warmbluttage in St. Ulrich am Pillersee und das 1. Tiroler 

Freilauf- und Freispringchampionat in Pettneu. Anlässlich dieser Veranstaltungen 

fand auch das Fohlenbrennen und die Stutbuchaufnahmen statt. 

 

 


